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Auf unserer Hauptversammlung am 22. 
Oktober 2015 wurde die komplette Vor-
standschaft von den anwesenden  Mitglie-
dern entlastet und somit war der Weg frei 
für Neuwahlen.
Carlo Wolz, unser 1. Vorsitzender trat nach 
4 Jahren an der Spitze des Vereins zurück. 
Lieber Carlo, an dieser Stelle wollen wir uns 
bei dir für deinen tatkräftigen und langjäh-
rigen Einsatz als Vorstand des Tennisclubs 
sehr herzlich bedanken. Viele Änderungen 
und Neuregelungen - unter anderem die 
komplette neue Schließanlage - hast du 
veranlasst und organisiert.
Folgende Wahlen wurden einstimmig be-
schlossen: Tobias Wachtel als 2. Vorstand, 

Anni Grittmann als Jugendwartin, Sylvia 
Hinzberg als 2. Jugendwartin, Michael 
Grittmann als 1. Sportwart, Horst Trunk als 
2. Sportwart, Monika Eck als Kassiererin, 
Timo Wachtel als Schriftführer.
Leider konnte im Oktober kein 1. Vorstand 
benannt werden, sodass im Februar noch-
mals eine Hauptversammlung stattfand – 
denn – ohne einen 1. Vorsitzenden kann 
auch der TCB als Verein aus rein rechtli-
chen Gründen nicht agieren.
Nach langer, erfolgloser Suche hat sich  Mi-
chael Grittmann bereit erklärt, den Vorsitz 
zu übernehmen – was einstimmig in der 
Hauptversammlung am 22. Februar 2016 
beschlossen wurde. Timo Wachtel wur-
de zum 1. Sportwart ernannt, Christa See 
wurde als Beisitzerin und Elli Berberich als 
Schriftführerin gewählt.
Mit diesem starken Team starten wir in die 
neue Runde und bitten alle Freunde und 
Gönner sehr herzlich, uns tatkräftig zu un-
terstützen!
Liebe Mitglieder, egal ob ihr in einer Mann-
schaft um Punkte kämpft oder freizeitmä-
ßig den Tennisschläger schwingt – wir wün-
schen euch viel Erfolg und großen Spaß in 
der kommenden Sommerrunde.
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Liebe Mitglieder und Freunde des Tennisclubs



Dreikönigswanderung
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Wir starten ins Jahr traditionell mit der „Dreikönigswanderung“. Viele langjährige 
Mitglieder und Neu-Mitglieder wanderten gemeinsam auf den Engelberg nach Großheu-
bach.
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Benzstraße 11 • 63897 Miltenberg
Tel. 0 93 71/94 88 30 • Fax: 94 88 40
www.klemensott.de info@klemensott.de
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Unsere Anlage
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Alles für Deinen Sport. 
Alles für Dich.

Bei uns stehst Du im Mittelpunkt. Schließlich geht 
es um Dein Erlebnis und Deinen Spaß am Sport. 

Wir bieten Dir die Auswahl, die Du brauchst. Den 
Service, der zu Dir passt. Und das Fachwissen von 

Menschen, die sich für Sport genauso begeistern 
wie Du.

DAS SPIEL
 GEHÖRT DIR.

ROTH
Adam Jos. Roth GmbH · In der Seehecke 1 · 63924 Kleinheubach



TCB - CLUBZEITUNG 2016

Trainingstage der Mannschaften jeweils:
Montag:  Hobby Senioren  17:00 - 19:00 Uhr
Dienstag:  Herren 60 / 30  18:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch:  Damen 30  17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch:  Herren 40  18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag  Damen 40  18:00 - 20:00 Uhr
Freitag:  Herren und Damen 18:00 - 20:00 Uhr

Ballmodus 2016

Bayernliga
Landesliga
Bezirksliga

Bezirksklassen
Kreisklassen

Damen 50 und älter
Freizeitrunden

Herren 40 und älter
Freizeitrunden Dunlop Fort Tournament

Bayernliga
Landesliga
Bezirksliga

Bezirksklassen
Kreisklassen

Damen
U14 / U16 / U18

Herren 30
U14 / U16 / U18

Head No.1

Bayernliga
Landesliga
Bezirksliga

Bezirksklassen
Kreisklassen

Damen 30
Damen 40

Herren Wilson Tour Germany

Regionalliga Süd-Ost Alle Altersklassen Alle Altersklassen Dunlop Fort Tournament

Liga/Klasse Altersklasse
weiblich                                                   männlich

Ballmarke

Alle Ligen/Klassen Kleinfeld U8 / U9
Dunlop Mini-Tennis rot

(Stage 3)

Alle Ligen/Klassen Midcourt U10
Dunlop Mini-Tennis orange

(Stage 2)

Ballmodus im BTV
Sommerwettspielrunde 2016 
Stand 23. Oktober 2015

www.btv.de

Alle Ligen/Klassen Bambini U12 
Dunlop Mini-Tennis grün

(Stage 1)

Mixed U14 / U16 / U18
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Vereinstermine 2016

Veranstaltung Tag Datum Uhrzeit
Saisoneröffnung und Tag der 
offenen Tür Sa 23.04.16 09:30 Uhr

43. LK Tagesturnier So 22.05.16 09:00 Uhr

Schleifchenturnier Mi 13.07.16 17:00 Uhr

44. LK Tagesturnier So 24.07.16 09:00 Uhr

10. TC Open 2016 Sa-So 30.07. bis 31.07.16

Sommerfest Sa 30.07.16 18.00 Uhr

Ferienspiele #1 Di 02.08.16 14:00 Uhr

Ferienspiele #2 Di 09.08.16 10:00 Uhr

19. Jugend-Kreismeisterschaften Fr-So 09.09. bis 11.09.16

LK Tagesturnier So 25.09.16 09.00 Uhr

LK Tagesturnier So 16.10.16 09.00 Uhr

LK Tagesturnier So 13.11.16 09.00 Uhr

Weihnachtsfeier Damen
im Bistro Dudelsack/Tennishalle Fr 02.12.16 19.00 Uhr

LK Tagesturnier So 11.12.16 09.00 Uhr

Dreikönigswanderung 
Treffpunkt Norma Parkplatz Fr 06.01.17 13:00 Uhr

Schnuppertennis:
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 16.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin und Jugendwartin: A. Grittmann, Tel. 09371/1007
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Schleifchenturnier der Damen vom 15.07.15
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Bericht Sportwart
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Miltenberg 0 93 71 - 25 99
geider-gmbh.de

Liebe Clubmitglieder, Freunde und Förderer unseres Tennisvereins,

das lange Warten hat ein Ende. Endlich kann die Freiluftsaison beginnen. Die Plätze wur-
den wieder in gewohnter Weise, in Abstimmung mit unserem Platzwart Helmut Trojand, 
von einer Firma überholt.

Im Erwachsenen Bereich haben wir für diese Saison 10 Mannschaften gemeldet.  
1 Mannschaft spielt in der Bezirksliga ( Damen 40 ) 3 Mannschaften in der Bezirksklasse 1
(Herren 1, Damen 1, Damen 30 ) 2 Mannschaften in der Bezirksklasse 2 ( Herren 2, Herren 
40) 3 Mannschaften in der Kreisklasse 1 ( Damen 2, Herren 30, Herren 60 ) und 1 Mann-
schaft in der Kreisklasse 3 ( Herren 3 )

Im Jugendbereich gehen wir mit 6 Mannschaften an den Start. In der Bezirksklasse 1 ( Ju-
nioren 18/1, Juniorinnen 18, Knaben 14, Kleinfeld U9 ) und in der Kreisklasse 1 ( Junioren 
18/2,  Bambino12 )
 
Erfreulicherweise  konnten wir mit den neu gemeldeten Herren 30 eine wichtige Lücke im 
Altersbereich schließen. Da alle Mannschaften vom Spielerpotential sehr gut besetzt sind, 
dürfen wir schon bei entsprechenden Trainingsfleiß und dem nötigen Glück auf die eine 
oder andere Meisterschaft hoffen.

Neben den Medenspielen finden auch in diesem Jahr wieder mehrere Turniere auf unserer 
Anlage statt. Allen voran die TC Open und die Jugendkreismeisterschaften. 

Zu der sportlichen Orientierung eines Vereins gehört natürlich auch die Entwicklung des 
Breitensports. Mit gezieltem Jugendtraining und mit Veranstaltungen wie Schleifchentur-
nier, Ortsmeisterschaften  Schnuppertennis wollen wir auch in diesem Jahr das Interesse 
an unserem Tennisverein weiter wecken.

Die genauen Termine der einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der TCB Homepage.

Abschließend bedanken wir uns ganz besonders bei allen unseren Sponsoren und freiwilli-
gen Helfern, die immer zur Stelle sind wenn sie gebraucht werden.

Das Sportwartteam wünscht allen Spieler/innen eine erfolgreiche,
verletzungsfreie Saison und den hoffentlich zahlreichen Zuschauern schöne und
spannende Spiele auf unserer Anlage.

Das SportwartteamPergolino der ideale Sonnen- und Wett erschutz.   -   brueckner24.com
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U-14 Knaben – Saison 2015
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Das erste Spiel gegen Miltenberg am 08. Mai 2015 gewannen wir überraschenderweise 
mit 9:5 Punkten. Diesen Erfolg konnten wir mit einem Sieg in Aschaffenburg/Damm fort-
setzen. Ebenfalls mit  9:5 Punkten gewannen wir mit Unterstützung von Marisa das Spiel 
in Wörth.
Leider mussten wir eine Niederlage mit 0:14 Punkten in Leidersbach einstecken, da zwei 
der Stammspieler nicht anwesend sein konnten.
Das am Härtesten umkämpfte Spiel war in Haibach. Mirco besiegte seinen Gegner in drei 
Sätzen mit 6:3, 6:7 und im Match-Tie-Break mit 17:15 in drei Stunden. Justus ging  eben-
falls nach fast drei Stunden Spieldauer als Sieger mit  7:5, 1:6 und im Match-Tie-Break mit 
13:11 vom Platz. Benni  siegte kurz und knapp mit 6:3 und 6:1.
Wegen zu hoher Hitze mit einer Temperatur von fast 40 Grad musste das letzte Spiel gegen 
Klingenberg verschoben werden und wurde eine Woche später mit einem Unentschieden 
beendet.
Mit nur einer Niederlage und einem Unentschieden sicherten wir uns die Vize-Meister-
schaft 2015.

www.frankenstolz.de
Industriestraße 1-3 • 63814 Mainaschaff
Fabrikverkauf Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 09:00 - 18:00 Uhr

AZ Turnierzeitschrift 11_13 A5_Layout 1  29.11.13  12:55  Seite 1

Inhaber: Felix Fleckenstein • Auweg 18 • 63920 Großheubach
Mobil: 0175 / 5907421 • Tel. 09371 / 989 19 19

www.main-glanzwerk.de

Lassen Sie sich 
unverbindlich beraten 
und erfahren Sie mehr 
über Ihr persönliches 
Glanzwerk.
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Mobil 0175 / 5907421 • Tel. 09371 / 989 19 19

www.main-glanzwerk.de  • info
@main-glanzwerk.de
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Sommersaison 2015 der Damen 30 des TCB
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Die Damen 30 starteten in die Sommerrun-
de 2015 mit dem erklärten Ziel  „Klassener-
halt“ – und hatten mit dem TC Haibach 
gleich den ersten Gegner, gegen den man 
mit 0:21 Punkten unterlag.  Am  zweiten 
Spieltag  gegen PWA Aschaffenburg-Damm 
nahm man beim Endstand 13:8 leider auch 
keine Punkte mit nach Hause. Die restli-
chen vier Spielbegegnungen konnten die 
30 er allerdings mehr oder weniger deutlich 
für sich entscheiden und so war man als 
Tabellenzweiter mit  8 : 4 Punkten knapp 
vor DJK Leidersbach mit dem Rundenver-
lauf  äußerst  zufrieden.

Für die kommende Sommerrunde haben 
sich die 30er Damen nochmal mit Regina 
Hartig vom Tennisclub RW Miltenberg ver-
stärkt, und so können  sie mit einer kom-
fortablen Spielerdecke von 10 Spielerinnen 
starten.  Das  Ziel ist ein sicherer, vorderer 
Tabellenplatz, der ihnen den Verbleib in der 
Bezirksklasse 1 sichert.
Spielerinnen: Baier Sieglinde, Berberich 
Elli, Brodowsky-Wörner Anke, Geider Ute, 
Hartig Regina, Hinzberg Sylvia, Jessberger 
Alena,  Knobling Brigitte, Schwarz Martina, 
Umscheid Carmen.

Sommersaison 2015 der Damen 40 des TCB

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga vor 2 Jahren, war es unser Ziel, diese Klasse weiter 
zu erhalten.
Im ersten Jahr erreichten wir glücklich und zufrieden den 3. Platz, doch im vergangenen 
Jahr, konnten wir den Abstieg nur knapp verhindern und landeten auf dem vorletzten 
Rang.
Für diese Saison, soll sich die Anspannung bisschen legen, denn wir bekommen Unterstüt-
zung von einigen Spielerinnen des TC Rot-Weiß Miltenberg. Somit ist es unser Ziel, wei-
terhin in der Bezirksliga spielen zu können. Auf eine gute Saison mit einem tollem Team!
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Sommersaison 2015 der Junioren des TCB
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In die Sommersaison 2015 sind wir, die Junioren, mit einer verletzungsgeschwächten 
Mannschaft gestartet. Sven Krippner wurde durch Frederic See ersetzt. Dennoch konnten 
wir die ersten beiden Spiele gegen Mönchberg und Wörth souverän gewinnen. Da wir das 
3. Spiel gegen Goldbach erst Mitte Mai hatten, konnte Sven wieder für die Mannschaft 
spielen und Frederic  verstärkte die             2. Junioren. Ebenfalls haben wir  die Spiele 
gegen Goldbach, Klingenberg und Elsenfeld erfolgreich gewonnen. Das  entscheidende 
Spiel um die Meisterschaft gegen Marktheidenfeld konnten wir leider nicht gewinnen und 
somit war die Vize-Meisterschaft gesichert.

Ausblick auf die Sommersaison 2016 der 1. Junioren:
Da wir überraschenderweise von der 2. Bezirksklasse in die 1. Bezirksklasse aufgestiegen 
sind, ist das Ziel für die Saison 2016 der Klassenerhalt. Unsere Mannschaft wird aber 
voraussichtlich mit der gleichen Aufstellung ihr Bestes geben, um den Klassenerhalt zu 
sichern.

von links: Alexander Zöller, Marcel Jäger, Frederic See, Philipp Merk, Sven Krippner fehlt auf dem Bild
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Sommersaison 2015 der Damen 1 des TCB
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Die zweite Saison in der Bezirksliga verlief leider nicht so, wie wir uns das gewünscht und 
erhofft hatten. Nur ein Sieg in der Saison 2015 gegen die Mannschaft aus Erlenbach (14:7) 
reichte leider nicht zum Klassenerhalt. Die Niederlagen gegen den Rest der Gruppe waren 
jedoch nicht immer so klar, wie sich so manche Endergebnisse anhören. In vielen Spie-
len, in denen es um entscheidende Matchpunkte ging, haben wir leider im Matchtiebreak 
verloren. Von insgesamt 15 gespielten Matchtiebreaks gingen 9 an den Gegner. Im Kampf 
um den Abstieg haben wir mit allen Mitteln unser Möglichstes versucht und sogar unsere 
hochschwangere Christine mit auf den Platz gestellt.

Neben regelmäßigem Training und den sonntäglichen Gruppenspielen trifft sich die 1. Da-
menmannschaft regelmäßig zum gemütlichen Beisammensein und verabredet sich auch 
abseits des Tennisplatzes zu gemeinsamen Aktivitäten. Sei es zu immer wieder amüsanten 
Abenden auf der Michaelismesse (bei denen auch die aktiven Herren gerne gesehen sind), 
Kochen nach dem Training (dazu die ein oder andere Flasche Sekt) oder auf einen gemüt-
lichen Kaffee in lustiger Runde.

In der kommenden Saison wollen wir nun mit unserem sportlichen Können und unserem 
mannschaftlichen Zusammenhalt in der Bezirksklasse 1 angreifen und den erneuten Auf-
stieg in die Bezirksliga anpeilen. Für einen möglichen Wiedersaufstieg läuft auch schon 
die ein oder andere Wette mit unserem Trainer. Wenn wir es schaffen unsere Nerven in 
den Griff zu bekommen und unsere Matchtiebreak-Bilanz umzudrehen, sollte eine Meis-
terschaft durchaus realistisch sein. Wir würden uns freuen, wenn zu unseren Heimspielen 
viele Vereinsmitglieder auf die Anlage kommen und uns bei unserem Vorhaben (Aufstieg 
in die Bezirksliga) unterstützen. 

Johanna Wolz
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Bericht 1. Herren

Wir schreiben das Jahr 2010: Der TC Bürg-
stadt steigt mit seiner Aktiven-Mannschaft 
überraschend in die Bezirksklasse 1 auf. 
Im Jahr darauf gelang dem jungen Team 
um Mannschaftsführer Michael Grittmann 
der Klassenerhalt in dieser für unseren Ver-
ein sehr starken Liga. Sukzessive etablier-
te sich unsere 1.Herrenmannschaft gegen 
Teams, die sich zum Teil massiv Verstär-
kung aus dem Ausland leisteten - was man 

sonst nur aus der näheren Nachbarschaft 
gewohnt war. Unbeeindruckt von dem ein 
oder anderen Niederschlag, führten wir un-
sere Philosophie, nur auf die eigenen Stär-
ken zu setzen, stetig fort.
In den  Saisons 2013,2014 und 2015 lande-
te unser Team immer unter den Top 3, was 
uns auch schon zur diesjährigen Ausgangs-
lage bringt:
Im Jahr 2016 geht  der TC Bürgstadt erst-
mals vom Bayerischen Tennis-Verband an 
Nummer 1 gesetzt in die Saison.
Sollte es dem eingespielten Team sechs 
Jahre nach dem letzten Aufstieg wirklich 
gelingen, in die höchste Liga Unterfrankens 
aufzusteigen? Es wäre eine Sensation und 
ihr könnt ab 8. Mai, 10 Uhr auf unserer An-
lage, ein Teil davon werden.
Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Tom Grittmann

Sparkasse 
Miltenberg-Obernburg

S

Als Sparkasse fördern wir nicht nur den Mittelstand, sondern die gesamte Region. Durch die Unterstützung von Kultur, 
Sport und Sozialem helfen wir auf vielfältige Weise dort, wo unser Standort ist: Im Landkreis Miltenberg. Heute und in
Zukunft: Sparkasse Miltenberg-Obernburg. Nah. Fair. Kompetent.

www.s-mil.de

Sparkasse.

Gut für die Region.
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Vereinsspielplan 2016
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TC-Bürgstadt 
Turnier Serie 2016

TCB LK-Tagesturnier - 22. Mai 
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

TCB LK-Tagesturnier - 24. Juli
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

10. TCB-Open 2016 /  30. & 31. Juli
Einzeltableauturnier mit LK-Wertung und Preisgeld (16er Felder) mit B-Runde - 2 Spiele garantiert

19. Jugend-Kreismeisterschaften  09. - 11. September
Einzelturnier mit LK-Wertung, K.O.-System mit B-Runde, 2 Spiele garantiert, Kleinfeld bis U21, Pokale und Urkunden

TCB LK-Tagesturnier - 25. September 
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

TCB LK-Tagesturnier - 23. Oktober 
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

TCB LK-Tagesturnier - 20. November
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

TCB LK-Tagesturnier - 11. Dezember
Einzelturnier mit LK-Wertung (LK 1-23) - 2 Spiele garantiert

powered bywilko-and-friends.de

 Informationen unter www.tc-buergstadt.de

ROTH
Adam Jos. Roth GmbH · In der Seehecke 1 · 63924 Kleinheubach
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9. TC Bürgstadt OPEN – Einzelturnier mit Preisgeld

Am Wochenende des 25. und 26. Juli fanden die jährlichen TC Bürgstadt Open mit ei-
nem Gesamtpreisgeld von knapp € 800,- statt. Durch den großen Anklang im Vorjahr, 
entschloss sich der TC Bürgstadt auch in diesem Jahr wieder ein LK-Turnier als Turnier-
baumsystem in der Einzelkonkurrenz (16er-Felder + B-Runde) mit Preisgeld anzubieten. 
Es entstanden vier Herren – (A, B, C) und eine Herren 50+ sowie eine Damenkonkur-
renzen. Das Turnier war mit über 65 Teilnehmern am Limit der Platzkapazitäten. Bei 
schönstem Tenniswetter wurden an diesem Wochenende bei über 80 Matches knappe 
und spannende Spiele ausgetragen. Die Sieger erhielten neben den üblichen Leistungsk-
lassen-Punkten das entsprechende Preisgeld. 
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Herren A Hauptfeld
1. Weiretter, Tobias TVA Aschaffenburg
2. Grittmann, Michael TC Bürgstadt
Finale: 7:5 5:7 10:4

Sieger Nebenrunde:
Heinze, Oliver TC Schweinheim Aschaf-
fenburg

Herren B Hauptfeld
1. Grittmann, Thomas TC Bürgstadt
2. Stolz, Maximilian TG Schweinfurt
Finale: 7:5 6:0

Sieger Nebenrunde:
Zeller, Patrick TC Schlierstadt

Herren C Hauptfeld (6er-Feld)
1. Weis, Mario TC Bürgstadt
2. Jäger, Marcel TC Bürgstadt
Finale: 6:1 7:6

Sieger Nebenrunde:
Zöller, Alexander TC Bürgstadt

Herren 50 + Hauptfeld
1. Freise, Ulrich TC Großheubach
2. Ackermann, Nikolaus, TC Rot-Weiß 
Miltenberg
Finale: 6:2 2:6 11:9 

Sieger Nebenrunde:
Nasner, Gerd TC Rot-Weiß Mellrichstadt

Damen Hauptfeld
1. Wolz, Johanna TC Bürgstadt
2. Özcelik, Indira TC Bürgstadt
Finale: 5:2 w.o.

Sieger Nebenrunde:
von Grambusch, Laurette TC Niederdor-
felden



Bürgstadt   Mühlweg 24   Tel.09371/67252   www.erftalbowling.de 

Bistro Erftalbowling 
4 Bowling- 2 Kegelbahnen 

Bistro, Biergarten, Sky Sportsbar,  
Neuste Software mit Facebookanbindung 
 neuen Spielen, Animationen und Selfies 

für noch mehr Spass beim Bowling  

   Öffnungszeiten: 
  Mo. Mi. Do. Fr. 17:00 - 24:00 Uhr 
  Samstag 15:00 - 01:00 Uhr 
  Sonntags 11:00 - 22:00 Uhr 
  Feiertage 14:00 - 24:00 Uhr 
 
  Dienstag Ruhetag Inh. Gerhard Balles 

Fitness-Training
Personal-Training (Gruppen- und Einzeltraining)
Bodybuilding
Aerobic
Gewichtsregulierung
Bauch-Beine-Po
Solarium
Boxen (auch Einzeltraining)
Sport & Fun auf dem Wasser

Verlieren ist keine Alternative: Jetzt Personal-Training buchen!

seit 1988 in Großheubach

Inh. Wolfgang Grosch
Kirchstr. 7 | Großheubach
Telefon: 09371/1003

UNSErE LEISTUNGEN



18. Jugend-Kreismeisterschaften 2015

Bei uns wurden die 18. Jugend-Kreismeisterschaften im Tennis veranstaltet. Das unter 
der Schirmherrschaft des Landrates Jens Marco Scherf stehende Turnier, wurde bere-
its zum sechsten Mal in Bürgstadt ausgetragen. Die mehrwöchigen Bemühungen der 
Organisatoren, wurden mit tollem Einsatz der Aktiven, mit sportlicher Fairness und mit 
herrvoragendem Tennis belohnt. Vom 11. bis 13. September spielten insgesamt 60 Teil-
nehmer aus 14 Vereinen um die Titel der Kreismeister.

Sieger 2015:
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U 10 mit Motorik: (Jeder gegen Jeden)
1. Nikolaus Aulbach (TC Miltenberg)
2. Sebastian Giegerich (ETC Elsenfeld)
3. Fabian Bergmann (TC Miltenberg)

Midcourt: (2 Gruppen mit Halbfinale 
& Finale)
1. Florian Giegerich (ETC Elsenfeld)
2. Johannes Beck (TC Miltenberg)
3. Alexander Aulbach (TC Miltenberg)

U 12 weiblich: (Tableau mit B-runde)
1. Ana Brand (TV Sulzbach)
2. Lara Bätz ( TC Großheubach)

B-Runde: 1. Celine Schönig (ETC Elsenfeld)

U 14 männlich: (Tableau mit B-runde)
1. Patrick Schötz (TC Miltenberg)
2. Sidney Wenzel (TC Miltenberg)

B-Runde: Constantin Westarp (TC Miltenberg)

U 14 weiblich: (Jede gegen Jede)
1. Janina Gruber (TV Sulzbach)
2. Marisa Kern (TC Bürgstadt)
3. Leonie Bohlender (TC Großheubach)

U 18 weiblich: (Tableau mit B-runde)
1. Fabienne Bachmann (DJK Leidersbach)
2. Laura Wolf (TC Miltenberg)

B-Runde: 1. Celine Kern (TC Bürgstadt)

U 18 männlich: (Tableau mit B-runde)
1. Mario Weis(TC Bürgstadt)
2. Marcel Jäger (TV Kleinheubach)

B-Runde: 1. Sven Krippner (TC Bürgstadt)

U 21 weiblich: (Jede gegen Jede)
1. Julia Junakow (ETC Elsenfeld)
2. Nathalie Klemm (TC Obernburg)
3. Alicia Grimm (ETC Elsenfeld)
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Ankergasse 2  |  63897 Miltenberg  |  Tel.: 09371 65301

Scharfe Sicht in allen Lebenslagen! Optimal versorgte Augen geben Sicherheit 
und Selbstvertrauen. Mit Contactlinsen von SCHWIND fühlen Sie sich einfach gut. 
Schauen Sie vorbei – unsere Contactlinsenspezialisten freuen sich auf Sie.

Contactlinsen 
von SCHWIND

Auf Wiedersehen. Auf Wiederhören. In einer unserer SCHWIND Filialen in Ihrer Nähe:
Aschaffenburg     Haibach     Hösbach     Kleinostheim     Miltenberg     Obernburg     Seligenstadt  

www.schwind-sehen-hoeren.de
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Impressionen 2015

Kreative Metallgestaltung GmbH
Miltenberger Str. 30

63925 Laudenbach/Main
Telefon (09372) 948110

Unsere Senioren treffen sich wöchentlich zum 
Tennisspielen...

Verena und Vanessa nach dem 
erfolgreichen Sieg

Zur Abwechslung mal Bowling spielen

Indira war schon oft erfolgreich 
auf Turnieren

...und spenden auch fleißig Kuchen für die Feste
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Impressionen 2015

Die zweite Mannschaft der Damen hat sich im vergangenen Jahr als 4-er Mannschaft 
neu gegründet. Ziel war es, vor allem Wettkampferfahrung zu sammeln und Spaß am 
Spiel zu haben. Der erste Spieltag war ein voller Erfolg, mit viel Aufregung und einer 
Fährfahrt über den Main, gewannen wir gegen Hasloch 9:5. In der Endabrechnung 
belegten wir Platz 3 in der Kreisklasse 3 mit einer Niederlage und zwei unentschieden. 
Dank unserer Neuzugänge können wir nun mit einer 6-er Mannschaft antreten und 
möchten uns sukzessive in höheren Spielklassen arbeiten.



TCB - CLUBZEITUNG 2016

45

www.LF-Touristik.de 
www.LFT-World.de

Über 5 Mio. täglich aktualisierte Top-Angebote:

· Last Minute  · Frühbucher
· Kreuzfahrten  · Nur  Flug

· Hotels  · Ferienhäuser

Libos Fertig Touristik GmbH

Hauptstraße 83 · 63897 Miltenberg

Weihnachtsfeier am 27.11.2015
Weihnachtsfeier der Damen - mit lustigem “Wichtelspiel” im Bistro Dudelsack (Tennishalle).

Jimbo hilft  /  Bürgstädter Str. 20  /  Tel: 09372 - 9859139  e-mail: info@jimbohilft.de

Ji   obm
hilft!

Nachhilfe für alle 
Klassen und Fächer

AB SOFORT AUCH GANZ BEQUEM BEI IHNEN ZU HAUSE

VERSTEHEN
LERNEN &
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Wie werden die Tennis Leistungspunkte (LK) eigentlich 
berechnet?

47

Die Leistungsklasse (LK) ist eine Staffelung von 1 (beste Leistungsklasse) bis 23 (Anfänger). 
Die Leistungsklasse 23 erhält man, wenn man erstmalig an einem beim jeweiligen Landesver-
band registrierten Turnier oder einer Medenspielrunde teilnimmt. Allerdings kann selbst ein al-
ter Hase der seit 30 Jahren Tennis spielt durchaus in der LK 23 eingestuft sein, da zum Aufstieg 
auf die nächsthöhere Stufe LK 22 eine bestimmte Anzahl an Punkten erspielt werden müssen. 
Nimmt derjenige also an keinem Turnier/Medenspiel regelmäßig teil, spielt aber dennoch tag-
täglich Tennis, wird man von jemandem mit LK 23 eventuell schnell spielerisch bedrängt.
Zu beachten ist, dass die LK 1 nur den Spielern vorbehalten ist, die in der DTB Rangliste geführt 
werden. In die Rangliste aufgenommen wird man bei erreichen einer bestimmten Punktezahl. 
Diese DTB relevanten Punkte kann man allerdings nur bei speziellen Turnieren erspielen. Die 
LK 2 bis 23 sind Sache des jeweiligen Landesverbandes.

Erspielen von LK Punkten
Für jedes Spiel das mit LK Punkten gewertet wird erhält man bei Sieg entsprechende Punkte:
• 150 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK um 2 oder mehr Stufen besser ist
• 100 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK genau 1 Stufe besser ist
• 50 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler mit genau gleicher LK
• 30 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK genau 1 Stufe schlechter ist
• 15 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK genau 2 Stufen schlechter ist
• 10 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK genau 3 Stufen schlechter ist
• 5 Punkte bei Sieg gegen einen Spieler dessen LK um 4 oder mehr Stufen schlechter ist
• Die Punkte werden auf einer Art Punktekonto vom jeweiligen Landesverband geführt und 

zu einem bestimmten Stichtag (siehe unten) ausgewertet.

Bonuspunkte und Maluspunkte
Für bestimmte Turniere wie z.B. Landesmeisterschaften werden für die Teilnahme Bonus-
punkte ausgelobt. Die Höhe der Punkte ist verschieden und wird am Schwierigkeitsgrad bzw. 
der Meisterschaftsebene gemessen. Es gibt dort bis zu 35 Bonuspunkte. Auch für bestimmte 
Mannschaftsturniere können bis zu 10 Bonuspunkte zugewiesen werden. Alle Bonuspunkte 
sind allerdings pro Saison nach oben gedeckelt.
Maluspunkte erhält man insbesondere dann, wenn man trotz Meldung zu einem Turnier ohne 
ärztliches Attest nicht erscheint. Ganz davon abgesehen, dass es sowohl unsportlich als auch 
sozial inkompetent ist seinen Gegner einfach stehen zu lassen… Bei Nichterscheinen kön-
nen bis zu 150 Maluspunkte verhängt werden. Maluspunkt heißt Minuspunkt oder Strafpunkt, 
sprich die Punkte werden Eurem Punktekonto wieder abgezogen.

Stichtag zur Neuberechnung der Leistungsklasse
Zum 01. Oktober jeden Jahres werden alle erspielten LK Punkte Eures Punktekontos addiert. 
Ein Gremium des entsprechenden Landesverbandes weist Euch basierend darauf eine Leis-
tungsklasse zu. Diese kann höher/besser als vorher sein, sie kann gleich sein, sie kann aber 
auch niedriger/schlechter sein.         >>>

Für ein traumhaftes Schlafzimmer  
kann man ein Vermögen ausgeben. 
Muss man aber nicht.

 
www.rauchmoebel.de

DEUTSCHER NACHHALTIGKEITSPREIS

Deutschlands nachhaltigstes  
Unternehmen mittlerer Größe 2014
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Solltet Ihr Turniere mit DTB Bezug gespielt und gewonnen haben und somit auf der DTB Rang-
liste erscheinen, seid Ihr automatisch der LK 1 zugeordnet.

Berechnung und AUFSTIEG in eine neue Leistungsklasse
Die Neuberechnung richtet sich nach Eurem Punktestand:
• Aufstieg um 1 Leistungklasse bei 250 bis 499 Punkte
• Aufstieg um 2 Leistungsklassen bei 500 bis 749 Punkte
• Aufstieg um 3 Leistungsklassen bei 750 bis 1109 Punkte
• Aufstieg um 4 Leistungsklassen bei 1110 bis 1499 Punkte
• Aufstieg um 5 Leistungsklassen bei 1500 oder mehr Punkte

Das reine Abzählen von Punkten reicht für den Aufstieg in LK 22 bis zu LK 20.
Jetzt wäre es natürlich langweilig, wenn es dazu nicht noch besondere Kriterien für alle LK ab 
19 zu erfüllen gäbe:
• Ein Aufstieg in die LK 19 bis 15 bedingt entsprechende Punkte sowie mindestens 1 Sieg 

gegen einen Spieler, der die angestrebte LK oder höher bereits besitzt
• Ein Aufstieg in die LK 14 bis 7 bedingt entsprechende Punkte sowie mindestens 2 Siege 

gegen Spieler (oder auch immer den gleichen), die die angestrebte LK oder höher bereits 
besitzen

• Ein Aufstieg in die LK 6 bis 2 bedingt entsprechende Punkte sowie mindestens 3 Siege 
gegen Spieler (oder auch immer den gleichen), die die angestrebte LK oder höher bereits 
besitzen

Berechnung und VErBLEIB in aktueller Leistungsklasse
Kann man die o.a. Anzahl an Punkten oder die genannten Kriterien nicht erfüllen geht es um 
den Verbleib in der bereits erzielten Leistungsklasse. Zum Stichtag der Berechnung benötigt 
man:
• für den Verbleib in den LK 20 bis 22 mindestens 80 erspielte Punkte
• für den Verbleib in den LK 13 bis 19 mindestens 80 Punkte sowie 1 Sieg gegen einen 

Gegner mit gleicher oder besserer LK (1 Sieg gegen gleiche LK ergibt 50 Punkte und reicht 
NICHT, es müssen trotzdem noch insgesamt 80 Punkte erzielt werden)

• für den Verbleib in den LK 12 bis 2 mindestens 80 Punkte sowie 2 Siege gegen Gegner 
mit gleicher oder besserer LK (daraus ergeben sich schon mindestens 100 Punkte bei 
gleicher LK)

Das Erreichen der Punkte ohne die geforderten Siege bedeutet einen Abstieg um 1 Leistungs-
klasse.

Berechnung und ABSTIEG in niedrigere Leistungsklasse
Hat ein Spieler zum Stichtag in der gesamten Saison nicht mehr als 29 Punkte (einschliesslich) 
erspielt, steigt er um 2 Leistungsklassen ab.
Hat ein Spieler zum Stichtag in der gesamten Saison 30 Punkte aber nicht mehr als 79 Punkte 
(einschliesslich) erspielt, steigt er um 1 Leistungsklasse ab.

Das komplette regelwerk
Wer es im Detail nachlesen will kann sich die offizielle Regelung vom DTB downloaden. Es gibt 
noch eine Reihe anderer Paragraphen und Sonderfälle auf die hier nicht eingegangen wurde.
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Wir bedanken uns bei...
Vielen herzlichen Dank an alle Inserenten! Darüber 
hinaus geht ein besonderer Dank für die Unterstüt-
zung zum wiederholten Mal an die Firma Garten 
und Landschaftsbau Zöller in Großheubach für die 
Bepflanzung sowie einen Fußabtreter für unser Club-
heim.

Bei uns fi nden Sie Ihr ganz individuelles Traumbad.

In unserer Bäder-Ausstellung geben wir Ihnen

praktische Vorschläge und kreative Ideen, wie 

Sie Ihr Bad optimal nutzen und individuell ge-

stalten können. Entdecken Sie unser vielfältiges 

Angebot an Badezimmern, vom Gäste-WC bis 

hin zu Wohlfühl-Oasen mit Whirlpool und Sauna. 

Im Energiesparzentrum "enerz" konzipieren wir 

individuelle Lösungen für Heizanlagen, die de-

tailliert Ihren Anforderungen und Vorstellungen 

entsprechen. Ob Ein- oder Mehrfamilienhaus, 

Neubau oder Modernisierung – wir bieten zu-

kunftsorientierte, bedienerfreundliche Lösungen 

mit hohem Einsparpotenzial.

Übrigens: Während der Bauphase sind wir 

selbstverständlich auch für Sie und Ihren

Fachhandwerker da. Egal um welche Fragen es

während der Umsetzung geht – sprechen Sie 

uns einfach an!

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 

Erleben Sie einen 360°-Rundgang durch unsere Ausstellungen: 

mainmetall.de/360 & mainmetall.de/360/enerz

Miltenberger Straße 18–20

63927 Bürgstadt

09371 - 509 0

Alles 
   für Ihr Traumbad
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HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

FACHPARTNER

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

ARTNER

…  das für Sie Wohnträume wahr 
werden läßt. Bauen & Modernisieren 
Sie mit Hennig Haus.

Wir beraten Sie von Anfang an in allen 
Bereichen und setzen Ihre individuellen 
Wünsche um.

Qualität aus Tradition

Ein starkes Team…

ADVANTAGE HENNIG
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